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     Durch einen Doppelklick, können Sie die Kopfzeile bearbeiten!
	

Erfahrungsbericht Auslandsstudium


1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina veröffentlicht werden? 
[ x ] Ja  [  ] Nein
[bookmark: _GoBack]
2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten an diese/n weitergeben werden? 
[  ] Ja  [ x ] Nein 

3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, Vermietende/-r) aufführen. 
[ x ] Ja  [  ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht.

4) Bitte beachten Sie, dass Sie nur Fotos verwenden dürfen, die Sie selber gemacht haben und nicht aus Drittquellen stammen (aus dem Internet etc.). Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die Urheberrechte bleiben bei Ihnen.
[ x ] Ja, ich bestätige, dass alle Fotos meine eigenen sind. 

	
Es würde uns freuen, wenn Sie auf folgende Punkte eingehen (der Bericht sollte mindestens 2 Seiten haben, für die maximale Anzahl an Seiten gibt es keine Begrenzung):

· Vorbereitung (Empfehlungen zur Planung, was ist zu beachten z.B. ggf. für Visa, Versicherung, Anreisemöglichkeiten? Wie sah die Bewerbung an der Gasthochschule aus? Gab es Einführungsveranstaltungen an der Gastuni? Waren diese verpflichtend und zu welchem Datum fanden Sie statt? Gab es ein Tutoren/Buddy-Angebot?)
· Unterkunft (Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden? Haben Sie Tipps dazu, z.B. was vermieden werden sollte? Gab es Studierendenwohnheime? Mietkosten? Welche Wohngegend würden Sie empfehlen?)
· Studium an der Gasthochschule (Wie sah der Unialltag aus? Anwesenheitspflicht? Welche Kurse haben Sie belegt? Durften Sie Kurse verschiedener Fakultäten wählen? Link zu den Kurslisten der Partneruni. Wie laufen die Prüfungen ab? Wurden Sprachkurse angeboten? Wie fanden Sie die Uni allgemein und das Betreuungsangebot für Austauschstudierende?)
· Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?)
· Fazit (schlechteste und beste Erfahrung)
· Verbesserungsvorschläge/Feedback (Wie können wir, Ihrer Meinung nach, unsere Austauschprogramme verbessern, z.B. bezgl. der Beratung, gewährter Informationen, des Bewerbungsverfahrens an der Viadrina?) – Dieser Abschnitt soll der Abteilung für Internationale Angelegenheiten der Viadrina als Feedback dienen und wird nicht veröffentlicht.







Poznań University of Economics and Business
Wintersemester 2019/2020

Vorbereitung

Nach der Nominierung von der Viadrina bekommt man von der Koordinatorin der Universität in Poznań ein E-Mail mit einem Link zu einem Online-Bewerbungsformular. Das Bewerbungsformular muss man ausfüllen und die wichtigsten Unterlagen hochladen. In diesem Formular konnte man auch auswählen, ob man in einem Studentenwohnheim wohnen möchte oder ob man sich selbst eine Unterkunft sucht. Ich habe mich für eine private Unterkunft entschieden. Das Ausfüllen geht ziemlich schnell und reibungslos. Die Koordinatorin informiert über alles per E-Mail und steht immer zur Verfügung, wenn man Hilfe braucht. Wenn jemand will, kann sich auch in diesem Bewerbungsformular um Buddy bemühen, der bei Organisation auch helfen kann - vom Bahnhof abholen, die Stadt zeigen und viele andere Sachen machen, die man sich wünscht. 

Von Frankfurt (Oder)/Berlin nach Posen kann man ohne Probleme mit dem Zug oder mit dem Auto fahren. Der Zug Berlin-Warschau-Express kostet mit dem polnischen Studierendenausweis (50%  Ermäßigung) ca. 6 Euro von Frankfurt (Oder). Die Reise mit dem Zug dauert ca. 2 Stunden, wenn es keine Verspätungen gibt. Für das Autobahn muss man ca. 10 Euro Maut bezahlen und die Reise dauert auch ca. 2 Stunden. 
 
Am 30.09.2019 gab es eine obligatorische Einführungsveranstaltung, die durch ESN-Team durchgeführt wurde. Damals wurde auch zum ersten Mal der Stundenplan bekannt gegeben. Man musste auch ca. 5 Euro für den Studierendenausweis an der Post in Poznań bezahlen. Das ESN-Team hilft aber natürlich dabei. Dann konnte man den Studierendenausweis abholen. 

Studium

Das Angebot an Kursen war sehr breit. Man konnte zwischen Erasmus und Regular-Kursen wählen. Die Erasmus-Kurse waren extra nur für Erasmusstudenten und die Voraussetzungen zum Bestehen waren niedriger als bei Regular-Kursen.  Die Universität fordert, Kurse im Umfang von mindestens 20 ECTS-Points zu bestehen.

Folgende Kurse habe ich gewählt:

1. Methods and Instruments of Marketing Communication
2. Eurologistics
3. Marketing Strategies Polish Cases and Experience
4. Human Resources Management
5. Organizational Behaviour
6. Strategic Management in Polish Business Environment
Alle oben genannte Kurse wurden nur für Erasmusstudenten angeboten. Die Kurse wurden am häufigsten mit 3 oder 4 ECTS benotet. Die Professoren haben fließend auf englisch gesprochen und waren immer hilfsbereit, wenn man Probleme hatte. In jedem Kurs außer Organizational Behaviour musste man eine Präsentation in einer Gruppe vorbereiten. In fast jedem Kurs gab es auch während des Unterrichtes Gruppenarbeiten, wobei man schon die Punkte für die Endnote sammeln konnte. Hausaufgaben gab es ab und zu auch. Anwesenheitspflicht gab es nur in Eurologistics. Um einen Kurs zu bestehen, musste man am häufigsten mindestens 60% der Punkte erreichen. Die Note 3 in Polen gilt als bestanden. Die beste Note ist 5 – also umgekehrt als in Deutschland.
 
Alltag und Freizeit

Poznań ist eine der größten Städte in Polen. Die Stadtverkehr fand ich sehr gut organisiert. Jedes Reiseziel war für mich ohne Probleme erreichbar. Mit einem polnischen Studierendenausweis kriegt man 50% Ermäßigung für öffentliche Verkehrsmittel. In Poznań kann man auch Uber oder Bolt benutzen, was hilfreich in der Nacht ist, wenn die Busse und Straßenbahnen nicht mehr fahren. 

Das Nachtleben in Poznań ist sehr reich. Der Studentendonnerstag ist in Polen sehr berühmt. Die Studenten aus Poznań treffen sich am häufigsten in der Breslauer Straße. Da gibt es sehr viel Kneipen und Clubs.  

Fast jede Woche wurden die Partys von ESN-Team für Erasmusstudenten vorbereitet, wo man sich besser kennen lernen konnte und neue Freundschaften knüpfen. ESN-Team hat auch die Ausflüge nach Warschau, Krakau und Wroclaw organisiert. Diese sind aber schnell ausgebucht, deswegen man sich beeilen muss, wenn man teilnehmen möchte.

Eine typische Mensa gab es an der Universität nicht. Die typische Mittagspause zwischen Unterrichten gab es auch nicht. In der Nähe von der Universität kann man aber Restaurants und Imbisse finden. Die Preise in Restaurants und Kneipen sind niedriger als in Deutschland. Wenn es um Lebensmittelgeschäfte geht, sind die Preise ähnlich wie in Deutschland.

Fazit

Poznań ist eine wunderschöne Stadt, in der es viel zu entdecken gibt. Die Kurse waren sehr interessant und nicht schwer zu bestehen. Während des Auslandssemesters kann man neue Sachen lernen wie andere Kulturen, das Leben im anderen Land und wie andere Universitäten funktionieren. Das Auslandssemester in Poznań war für mich sehr gute Erfahrung und ich kann wirklich das Auslandssemester in Poznań empfehlen. 
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